
s war einmal ein Wunsch, der 

träumte davon in Erfüllung zu gehen. 

So wehte er still über das Land, auf 

der Suche nach einer passenden 

Situation. Und wie er so über die Landschaft flog 

verspürte er mit einem Male tiefe Traurigkeit in 

seinem Herzen. Dieses Gefühl erfasste ihn mit 

solch einer Wucht, dass der Wunsch abrupt 

stehen blieb und sich wunderte. Nie hatte er sich 

jemals so gefühlt. Was war nur geschehen? Er 

sinnierte einige Zeit darüber und während er so 

innehielt schwebte eine Fee  auf ihn zu.  

 

Da Feen sehr sensible und mitfühlende Wesen 

sind, konnte sie die Traurigkeit des Wunsches 

fühlen. Sie ahnte schon, was passiert war, denn in 

letzter Zeit begegneten ihr öfters Wünsche, die 

ganz traurig waren. Vorsichtig berührte sie den 

Wunsch, der sphärisch und zart in den Lüften hing. 

Er wandte sich der Fee zu und war von solcher 

Schwermut erfasst, dass es auch der Fee ganz 

traurig ums Herz wurde.  



 

 

Der Wunsch fand einfach keine passende 

Situation, in der er sich verwirklichen konnte. In 

der Menschenwelt waren die Seelen und Herzen 

verschlossen. Er wollte in die Sphäre der 

Menschen eindringen und ihre Herzen berühren. 

Doch überall dort, wo er es versuchte, stieß er vor 

eine kalte Wand. Da hatte die Fee eine Idee. Die 

Menschen waren nur noch für Gold und Geld 

empfänglich. Sie dachten, beides sei das 

Wichtigste in ihrem Leben. Leider hatten sie 

vergessen, dass man nur mit dem Herzen gut sieht 

und die Liebe und die Freude das Wichtigste im 

Leben sind.  

 

Die Fee bot dem Wunsch ihre Hilfe an. Als er 

einwilligte, ihre Unterstützung anzunehmen, 

erschuf sie mit ihrem Geiste eine goldene Kugel. In 

diese Kugel webte sie den Wunsch hinein, so dass 

sie mit einem lichten Zauber aufgeladen wurde. 



Der Wunsch war mit einem Male ganz fröhlich, 

denn seine Chance zur Verwirklichung hatte sich 

dadurch vertausendfacht. Die Fee nahm die 

goldene Kugel, legte sie in ein Papiersäcklein und 

schickte sie in die Sphäre der Menschen.  

 

Die Menschen waren zunächst weiterhin sehr mit 

sich selbst beschäftigt. Hektisch und geschäftig 

rannten sie hin und her und bemerkten zunächst 

gar nicht, dass der Wunsch in der Kugel war. Sie 

wanderte von Hand zu Hand, denn sie verkauften 

sie viele Male und machten damit sehr viel Geld. 

Zunächst sah es so aus, als würde der Wunsch 

doch nicht in Erfüllung gehen. Doch weit gefehlt, 

denn bei jedem Menschen, der die Kugel besaß, 

öffnete sich das Herz für die göttliche Liebe und 

heilte seinen Besitzer. Dieser wundervolle Zauber 

legte sich über die Menschen wie eine goldene 

Aura.  

 



Er erfüllte sie mit Glückseligkeit und Frieden und 

weil ihr Herz geöffnet war, konnten sie auch 

wieder tiefe Liebe für sich und andere Menschen 

empfinden.  

Und am heutigen Tage kommt diese goldene 

Kugel zu Dir. Sie öffnet auch Dein Herz und bringt 

Dir Glück und Frieden. Behalte sie solange, bis Du 

die tiefe Liebe für Dich selbst und andere 

empfinden kannst. Und dann gebe sie zusammen 

mit dieser Geschichte an einen besonderen 

Menschen weiter… 

 

 

…mögen endlich Frieden, Liebe und Freude 

einkehren auf dieser Erde! 
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